
19.10.2012 – Cala Ratjada  

   
 

Der Schweizerklub von Mallorca traf sich  am Freitagmorgen zu einem aussergewöhnlichen Ausflug. 
Dieser Ausflug beinhaltete eine kleine Wanderung mit anschliessender Besichtigung der Villa March sowie 
eine  Ländler-Darbietung unseres Sponsors und Mitglieds Fritz Dünner mit seinen zwei Freunden aus der 
Schweiz, Bruno und Reto. 
 

  
 

Das Wetter stimmte am Morgen nicht sehr zuver-
sichtlich, doch dann schien die Sonne den ganzen 
Tag und einige suchten sogar den Schatten! Trotz 
des am Morgen unsicheren Wetters kamen 44 !!! 
Mitglieder, um  an diesem Ausflug teilzunehmen. 

 

 

Treffpunkt war um 10.30 Uhr in Cala Ratjada bei der 
Apotheke in Sa Pedruscada. 
 

   
 

Nach einer kurzen Begrüssung 
durch den Präsidenten, begaben 
wir uns um 11.00 Uhr auf den 
Fussmarsch Richtung Villa March. 

 

Eine halbe Stunde spazierten wir über die Hafen-Promenade von Cala 
Ratjada. 
 
 



 
 

Dann erreichten wir die Villa March. 
 

  

  



  

  
 

Delfines, EGUIA, HORACIO DE (GUERNICA, 1914 - PALMA, 1994) bronce 
 

  

  



 

 

 

 

 

In der Parkanlage der Villa empfing uns ein belgischer Führer, der uns auf deutsch und spanisch 
begrüsste.  
 

  

  



  
 

Fuente del pez 
ÁVALOS, JUAN DE (MÉRIDA, 1911 - MADRID, 
2006, caliza y bronce 
 

 

El rapto de Europa 
ANÓNIMO S. XIX, 
mármol 
 

  
 

Hondero  
MIR, JAIME (FELANITX, 1913) 
1994, bronce 

 

Pajarraco 
ALBERDI, JOSÉ MANUEL, (AZKOITIA, 1922 - 
DENIA, ALICANTE, 2008), 1975, poliéster y vidrio 
 

  
 

Sin título 
SIRVENT, JOSÉ MARÍA (LIVIA, 1975) 
1991, hierro y piedra 
 

 

Langosta 
BALDACCINI, CÉSAR 
Bronce  



   
Icaro, 
CORONA, MANUEL F.,  
bronce 

Metamorfosis, 
FENOSA, APEL·LES, 
(BARCELONA, 1899 - PARÍS, 
1988), 1963, bronce 

La Multiplicación del Dodecaedro 
SEMPERE, EUSEBIO (ONIL, 
ALICANTE, 1923 - 1985)  

1974, acero cromado 
 

   

Mediterránea, 
CHIRINO, MARTÍN (LAS 
PALMAS DE GRAN CANARIA, 
1925),1971, hierro pintado al 
duco 

Torso femenino, 
CAUBET, REMIGIA (PALMA, 1919 
- 1997), bronce 

Torso femenino, 
EGUIA, HORACIO DE 
(GUERNICA, 1914 – PALMA 
1994) 
bronce 

 

Unser Führer erklärte uns die Skulpturen  und erzählte uns Geschichten, die sich in diesem Garten 
zugetragen hatten. 
 

   
 

Die 70.000 Quadratmeter grossen Anlagen mit einem traumhaften Ausblick auf Cala Ratjada waren nach 
einem Sturm im Jahr 2001 jahrelang geschlossen gewesen und erst im August 2010 in Anwesenheit der 
spanischen Königsfamilie wieder geöffnet worden. 
 

http://comunidad.mallorcazeitung.es/galeria-multimedia/Kultur/Wieder-eroffnet-March-Garten/26043/1.html
http://comunidad.mallorcazeitung.es/galeria-multimedia/Kultur/Wieder-eroffnet-March-Garten/26043/19.html


 

  

  



 

    
 

Unser Führer plauderte humorvoll über gewisse Anekdoten von Juan March und seiner Frau, Leonor 
Servera, und verstand es, uns alle zum Lachen zu bringen. 

Juan March (1880-1962) gilt als eine der rätselhaftesten Persönlichkeiten Mallorcas. Der Mann aus Santa 
Margalida stieg aus einfachsten Verhältnissen – als Kind hütete er Schweine –  zu einem der reichsten 
Männer der Welt seiner Zeit auf. 

March schuf ein Imperium aus Tabakmonopolen, Reedereien und Handel, gründete 1926 die Banca 
March. Sie gilt heute als eines der solventesten Geldinstitute in ganz Europa 
 

   

   
 

Anschliessend durften wir auch den Eingangsbereich des Palastes besichtigen, wo uns der Führer Bernard 
auf die exquisiten Mosaiken und Wandmalereien, wertvollen Bücher und kostbaren Bilder aufmerksam 
machte und Geschichten dazu erzählte. Es war wirklich interessant. Nach einer Stunde der Besichtigung 
des Parks und der Villa March marschierten wir über die Promenade zum Restaurant „La Bodeguita“. 

 
  

http://comunidad.mallorcazeitung.es/galeria-multimedia/Kultur/Wieder-eroffnet-March-Garten/26043/13.html
http://comunidad.mallorcazeitung.es/galeria-multimedia/Kultur/Wieder-eroffnet-March-Garten/26043/7.html
http://comunidad.mallorcazeitung.es/galeria-multimedia/Kultur/Wieder-eroffnet-March-Garten/26043/8.html


  
 

Dort empfing uns Rahel, die Tochter unserer Kassiererin Edith Marti und Geschäftsführerin des Lokals, zu 
einem feinen 3-Gang-Menue. 
 

  

  

  



  

  
 

Wir assen und tranken wie die Fürsten! Danke an Edith und Rahel, das war wirklich wunderbar. 
 

  
 

Nach dem Essen spielte Fritz Dünner mit seinen beiden Freunden aus dem Bündnerland Musik aus der 
Heimat. Wir genossen das Beisammensein und mit der Musik und guter Laune ging dieser schöne und 
unterhaltsame Tag zu Ende.  

 
 


